





Srantige Soprefien,
Weldhe auf das &rab
Des Wepland
Soch -Eolen, Seften und Sochaelaheters,
wie auch Sodyerfabrnen Serns,

Serens Seovae %fgmﬁ
SBeujels,

DBevihmien DOCTORIS MEDICINAE,

Botrmahligen Merfeburgifchen Hody-Giwflichen
Leib - Medici,

Sach diefem aber in die 34, Sahre
Foblbeftalltgervefenen Stadt-Phyfici und Schule

Infpectoris allhice 3u Sorgau,
Bey deffers wohlverdicnten

Shren-md Sedachtnifi=Frediae

fo {m Sahe 1730, den 15. O&tobr.
in der St, Hpavien-oder fo genannten Sonntags-Kivche,
Nadymittags) Shriftlabl. Sebraudy nach gebalten wurde,
AusfTreven {olte und wolte

Das famtliche Shul- COLLE GIUM

allhier 3t Tovgau,

Torgau,
gedeuckt Bey Jobantt Gottlich Peterfellr,




S, DOCHE-Detritbeed Hau! uns e ju
' Herhen gehet
) Der Tod der Unfrigen, ift frevlich Sonnen-

far, S
Wie foldyes ieberm?tnn %I)n Wiederforudh ge-
: ehe

Man beaucht hier Fein Beweif, denn ¢ i offenbabr,
Dot denent die GOAE ftets Hon gansen Hevhen lieben,
Douf dienen audy der Sod s beffen allesert:
Drum feinen ol allhier derfelben Tod betritben,
Die da aefommen find sur frohen Crwigkeit,
AYucy Shrem Seligen ife diefes wicderfahren,
€ rubet fanfit und fill in GOttes Guaden-Hand,
3m bobew SHimmeld Selt, nady viel pollbrachten Sahren:
Drum teauvet nidhe s febr, Er lebt in Enaels-Land,

Dief; twenige swolteund folte yum Sroft auffesen

P. B, Feckno,

Hiefiger Schule Reétor. 4

%an enn Eein Medicus fidy Yov dem Sode retten?

Receins nein: wennalle aleich Hygeens Krafte hatten,
Des Menfchen Lebens- Siel 1it von SOLE filbit bes

fimmt, :
So bald ev auf dev elt des Lebens Anfang nimmt,
Das fat dee felige Y Docor woll evfahen,
€ a3 ¢in Practicus Don mehr ol3 funfsig Jahren
Berfrund die Medicin; dody wajte er Dabey,
Dap ot des Todes Macht Fein Kraut su finden ey,
Die Kunit der Aedeney, und fein belicbtes Wiffen
$Hat fehon sur Stevbe-Kunft gar fglich dienen mifen,
Cr als ein frommer Greifs und hocherfadrner Many
Hat manche Probe febos hierbon subor gethan,



Drum fagt, Hocywerthefie, wasbeliien Cudh die Klagen?
AWas wollet bt denn woll von vielen Jammer fagen?
Dot auf: Cur Ehven- Greif sieht von Cud LebensAatt,
D an Yufvichtigteit Eaum feines aleichen at.

GOt wird Cuch Curen Vpant und Vater wiedergeben,
Drex bey der EngebSchaar nunmehr Fan Heilig leben,

Cr madyet alles gut, und hat es fo aefiiat, .
Dap Jor, als Chrifeen, Fonnt mt thm feyn wohlvergmigt,

M. Danicl Friedrich Janus, -

Conreét.

N bait, Woblfeliger, den Menfden Sroft geqeben,
Wenn Du durdy Oeine Kunft exhatten Haft ihr Leben,
! 30 die Cefahrung hat Didh fo bertihme gemacht,
Dap auch cin grofier Furft an Dewnen Nuhim gedacht.
Dreint hohes Alter seigt uns felbft die {choniten Proben,
Mit weldyen man sugleic die Gottesfurdyt mug loben,
Und da die NMedlicheit miv Freude hat evwedt,
©o hat Deint hecber Tod miv Leib und Seel erfchrectt,
Dodh Fan Dein filber Haupt vor GOttes Throne prangen,
Weil 5 den Perlen-Crans der Srigkeit empfangen,
__ Du bift nunmebro felbjt vollfommen auscuriyt,
_ a den evlofren Gieift der weiffe Atlas iert,
GOt lafie diefes Haup in vielen Seaen griinen,
So wird 8 audymit Huhim SOttund demm Nechiten dienen
Bif es nady langer Seit foll feinen Vater fehn, ’
Und mit ifm hcfterfreut Do GOttes Antlis feh,

M. Sohann Sts'iebrid) Sehrodet,

ub-Re&or,

it michts in dicfe Aelt als Jamner, Angft und Noth,
Berfolgung, Sthinady uud Seeus mup mandyer Menfeh eefabren,

%on evfier Sugend an Biff s den letten Sabren
o lange bis gulent fich geigt dev blaffe Todt.




Dif hoft du ebenfalls, Hodhieliger, empfunden,
. Da du mit Seel und Leib allhier gervandelt hoft,
Nun aber SOt mit dic auf ewig fich verbunden,
So ribrt dich Feine Noth, fo dedckt didh Feine Laft.

Sohant griebgic{{r@brbarbt

(A0 gebft Ou, Seeliger, in Salems-Mauern einy
S .\ Da wiv Detriibte nodh in Kedars-Hiitten feyn!
DD gieht nun IESUS Hand die fhone Freuden-Grone, -
Weil Du Fhm treu gedient, 3u einem Snaden-Lohne,
Die Secle ift beny SOtt, v Leib in feiner Grufft,
Und wavtet bif ihn SOtt jum Leben wieder vufjt!
Wohlan! o rube wobl! ed wird deveinft aefchehen,
Daf wic Didh) Jreuden-voll im Himmel wieder fehen!

M. Chriftianus Simmet,

cEimmerte, das Leid und uberhauffte Shrdnen,

Dic das beteiibte Hers aus euven Augen fchickt,
©Sind Jeugen, daf thr eudy gar offte werdet febnen
Nadh dem, o tr beftiest im fdhmwarsen Grab erblickt,

Alein, fend nux getvoft! €8 wird ein Tag evfheinen,
Der Ihn eudh gans verFldee der einften wieder gicht:
Drum horet auf, um Jbn fo bitteclich gu weinen,
1nd fend doch nieht fo febyr ob feinem Todt betriibt.

J. A. Albinus.

Er adytet Feine Jvit) ihm Fan niches widerftehn,
Ein Weifer Fan fich nitht vou feiner Macht entzichen
Klopft ex, o muf fo wobl dev ALt alg Junge gehn.
Sn diefer Feitlihfetwird e8 nicht anders werdens
Orum bleibt dev bejte Rath: Ein jeder fe bemiiht
Dabin, daf er ben Siun entbredpe diefer Exden
Und taglic) wobl beveit in SOttes Reidy eingieh.
yRohljeliger ! aud dief hat € gav febr exwogen,
Sein frommes Hevt bat nie geadhtet diefe Wels,
&34 war derfelben feind, und fiet 3u GOLt gesogen,
S0 prangt Cr efto mehe im Himmels Seeuden-Zelt.
Rriedrich Srohberg,

Organ. und SehulColl.

gé ift efn altes Wort:  DenTod mag niemand flichen.










Srautige Sowrefien,

Weldhe auf das Grab
Des Wepland :

Soh-Sdlen, Seften und Socaelapeten
wie audy Soderfabrnen Serens, |

Bertns Seovae Lrnf

SEORIS MEDICINE,
%ifg)qn Hodh-Fiiwfitichen

: Medici,

b ber in die 34. Sabre

Stadt-Phyfici und Sdyule
allbier su Sorgau,

) genannten Sonntags-Kirdhe,
Sebraudy nad gebalten murde,




	Traurige Cypressen, Welche auf das Grab Des Weyland Hoch-Edlen, Vesten und Hochgelahrten, wie auch Hocherfahrnen Herrns, Herrns George Ernste Meusels, Berühmten Doctoris Medicinæ, Vormahligen Merseburgischen Hoch-Fürstlichen Leib-Medici, ... Bey dessen wohlverdienten Ehren- und Gedächtniß-Predigt so im Jahr 1730. den 15. Octobr. in der St. Marien- oder so genannten Sonntags-Kirche, Nachmittags, Christlöbl. Gebrauch nach gehalten wurde, Ausstreuen solte und wolte Das sämtliche Schul-Collegium allhier zu Torg
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